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DiftorifBebefBrenbung aller Marg %%? i
m graffen Ghurfdrfien suDiandeburg/dero Sefchlecht i&é 0
Jeh I

Succeflion, Semablin/ Kinder / vud Abfterben:

Auch iwvas fich onder jhr Regierung/indero
Landen Geddchtnus mwirdig ju

getragen

Rotterften Berren Churfiir(Ten Hu.&@j

sone A1t bif auff den Durdleucbtigfien Dochacbors RN
uen Stivfien ond Sevven Herml Jobann Sigifinunden WNarg- »2 A |
9 graffen su Drandeburg/ des heiligen Romifchen Reichs Sriz 607,
fammerern vnd Churfirffen/in Vreuffens Silich/Cleve/Derge 3
Stettin/ Dommern | der Eaffuben vnd Wenden/ auch in Slefis GP4RT
L3708  en gu Croffen ond Jdgerndorff/ Hergogen | Duraarafien su eNge
Jtdenberg/ vnd Feiefien ju Ridgen / Graffen su der Xt 11
Ol
q

RGY arck pnd Ravensburg! Hierren ju {

Kavenficin ¢tc Rt
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Facii Surdilendiiio
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EIOHANNISICISMVNDO.%
% Pararaffen 1 Brandeburg / bcsﬁ

§ $iligen Romifcpen Reichs/ Exsbammerern
* ond Shurfirfien :

§ SInsPBreufic/ Gilid/Cleve/Verg
’é Stettin/ Dommern/der Saffuben ond Wenden/ X
| anch in Seblefien su Sroffen ond Td-
: gerndorfi/ Herlogen: ,

QRuraaraffen su Riirnbers / Hund
Stivfren 41 Nigen: |

Gyaffen su der D arct ndBadens-

burg/ Herren ju Ravenficin st R
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> feine ounderbarliche fihrung/ billich gedencfen. =
Wienun derfelben verenderung in Regimenten g

- pnterfchiedlich ond su allen seiten gtmfen Alfo foe-

ve g0 sofinfchen/ feibige von Iabren ju Sabren/benc §

>

> ben den mit lauffenden gefchichten mit flef befcbrie-
ben / Oer licben pofteritet mltget tﬂt foer forden.
un miffen wira erfadren vnd bedauren/ daf man

Qe

“}0 DrBleudtiafier/BoBge-2
Vo) diger Salomo fagt: Ein Sefchlecht

= lichen od Koniglichen SHeufern/ dab:y wir vnter: ;K

Z thanen/ an den onwandelbaren Rath Sottes / ond

por Alters / vnd sumabl vor Sechsbundere Tab

fprung ond anfunfft der ficben Churfirfien/ nicht

gdgmﬂicb pud vmbfieadlich /mic cs battc fein follen/

& Seiftliche vnd die in S(dftcrn etivas davon auffge-

& mercft ond in jhren Verfen oder richmis vns hinder

=20} bornier Shurfarft genedigfier Hers : %
ﬁmg(pm Dag ander fompt / Oeflen habentrir alter
rent/ wenig offgefcbricben/ € o/ vaf auch dasaller

% befchricben: Detten nod) weniger hicrvon/ wann nit %

s {aflen: ‘Oabin ich gerne siehen iolte. §

). Was der Hochiveife Konig ond Pre-
= ond neive Exempel/ in Adelichen Srdflichen, Sorfi, LY
geddchinuf soardigften ond hdcbfte Werdf / von or- §
Efto-Palatinus Papifer: Dux portitor Enfis,
Mar-
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Marchio Przpofitus Camerz: Pincerna Bohemus
v Hiftatuunt Dominum populis perfecula fummum.

Auf deme Dedencfen/ habe i mit suthun eines
X Teutfchen Hiftorien Licbhabern dicfe Shurfirfiliche §

= rers jucrforfcben s Dem gemeinen SHann fein bes =2
%géezb/etlicbcrmaﬂm5uﬂillen/vczfaﬂm/ pndin druck
> geben/ ond foldhes/mady der erfigedaditen alten SXia-
nfer/ sum befleren bebalt/ ond weil offt in ciner il
= cinganie Hiftori fanbegriffes soerden/inverfiendts
% lichen Teutfhen Retmen: Kan aud) meines eracd, 2%
& tens nidyt permerffiich femn/ [intmabl beneben viclen 5
% andern hoben Dotentaten der (3bliche Kepfer Maxi-

o milianus. 5 foie man licfet off dic alten Yicder ond
: Bers daring Hiftoricn/gar ein grofjes gehalten. o
o fol Carolus M Nadh den Lobfprachen/ond Defchred-
bungen der alten Konfgen: Nach den alten Sefdn-
gen/ ond Sefessen / darinn voriger Helden/ Leben/
Hindel/ ond Thaten verfaffee/ faftfebr getradtet/ S
auch ol / vuder fo hoben Kepferlichen Sefchefiten
w (¢lbft abgefchricben.baben.
¥ Cben dergleichen Carmina, fein der pralten Ao, 5
o tmer ond Latiner befie Hifforienbiicher geivefen/ inZ
E'fold)tm werth/daf aud Cicero fhme felbige inernft =
geivtinfchet/

Vtinam extarent illa carmina, quzmultisfeculisan-
3 3 te {u-
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Teh e nidet PE et bl et bl ety Bl et bl ety Bty Bleratets
te {uam ztatemin epulis efle cantitata i fingulis convi-
vis de clarorum virorum laudibus, in Originibus {cri-

2> ptum reliquit Cato. &c.
% &s ift auch noch auff die Seit nicht perlofchen:
Oaiialler ber RomifchenRenfer/Konige in Sranck 2
% veich/ ond Oennemard/ver Hersen Ersbifchoffen/ 2%
= onnd Sibltrfﬁrt‘t-en 5U Sﬁﬁmﬂs (ucceflion, i) Furien
w ‘Teutfchen ond nit allemabl der jlexlichfien Reimen
i Ebefd)mbm fepw/ iwelche dannoch mit (uff gelefersiver-
’ Dety/ond suiveilen gerdmbe. Berboffedemnach rwann
% Ole alten rychmi, foelche alg julianus Mifopogone
R fhreibt/aeiwefen fein Carminaagreftia,fimiliaclango-
% ribusauium afpere clamantium, P08 Rﬂ)fﬂ‘ p1d R4
&5 nigent erforfcyt/ ondnod) auff dicfiunbe von hochge.
2 ldcten Leuten bermbe bleiben/ e follen diefe Conle ¢

A Ganea rythmica audh fgendt frenort ond plas finden. 2
§ An €. Shuxf, ‘Durcbleucf)tlgfeit/ge[angt Dicfern
ren gelicbeé Sohnen/Shrefien ondHexren/ves Chur:
pnd Siefilichen Hauf Drandeburg/ alfo verleihen/
§ fchets Ciceronis %Okwmbﬁti Ioachimi 1. Wekheit: §
| | Ioachi-

nady/mein Bnterthenigfi bitten/ gegenivertige ded
XE damit dicalle/ hrer hoch(oblichfen Borfabren/ ond

cation ifigenadent auff ond amsunchmen. o iwolle
gmlgeliebtm Eltern Sarflich nadbfolgen / Alberci

der hichfke Sost/fein Senad vnd Seift € §6. 63, de-
28 des Eeutichen Achillis, SRannfeit: Tohannis des Teuts
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g loachimi I1. @ottftllgfeit Ioh: Georgij @i)fﬂ': bnb§ i
Soadimi Sriderichs licbe pnd furdht Sottes/ Amen. j
Geben su Srancifure den 25, ul. Anno 1610, ' X

z <. Churf. .

§ Linderthenigffer ‘ § 1
Jyobann Carl Vdnckel Bilrger vnd I

_ 4 Budhanvler dafelbfien. §
Ordriung der Beran ChurfiirfFen |
su ‘Drandeburg, g 18

I. Hugo. I

II. Theodoricus.

III. Conradus.

IV. Otto 1.

V. Otto 2. .
VI. Rudolphus 1.

VII. Rudolphus 2. _

>
2
g
I1X. Albertus Urfus. §
%
%
%
5

IX. Otto 3.

X. Otto 4.

XI. Albertus 2.

XII. Iohannes 1. | .
XIII. Otto . _

[
"
[]

:
:
:
§
-
3

X(V. lohannes z.

!

.
- == -

RY. - Ottod g, [
g& XVI. Conradus 2. i VL "
2 N9 38008 U2 M IS LIS MBS 1903348 j} :



Iohannes
Waldemarus

XI1X. | Waldemarus

XX. Iohannes
XXI1. Ludovicus
XXII. Ludoyicus
XXI1II. Otto.

4 «

2

XXIV. Wenceslaus.

AW Sigifmundus.
XXVI. Endericus
XXVII. Fridericus
XXI1I1X. Albertus Achilles.
XXI1X. Iohannes
XxXX. Joachimus
XX XI. loachimus
XXXII. lohannes Geotgius.
XXX71I.1loachimus Fridericus.
XXX1V.lohannes Sigifmundus.
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[. - Hugo.

Y& Churfirfiliche dignitet
So j6¢ off Drandeburg befleht |
27, Von Kepfer Ote des dricten Jei
| Wobhl in fechs Stammien folgs beveis.
D¢ exfien von Wettin gexathen/
D¢ swepten] Hevzen fein von Seaden.
Di¢ dricten / vnd derfelben viel
Gon Anbaltsond nack deven Jicl
Das viert Sefehlecht von Witeelsbackh
Eneftunde/ vnd denen folgen nadh
oug swen | fo far auf Lagemburg.
Das fecht Sefchiecht/ nockh heue obn forg
Gom edlen Hauf Follern entflanden
Durch GSott] regiert in viclen Landen,
Nun vmbs Sabr Laufende obn gefehs/
Da war in Drandeburg cin Sery/
Hugo , den ich den erfien mepn)
Shurfiirft im Reich givefen su feyn.
Otro der drite hochiwirdige den
Dann ¢r fhm war gar angenehm.
Tofcanam ynd Hetruriam
Florenss | fa gang Jtaliam |
Fu's Kepfer Ottent vegument
Erbicle: vnd fonfien viel anwende
Dann fichen Clofer er auffriche
¥n Welfchlande | wie man thue beviche
Darinnen auch fein Leben i/
Cnd su Jlorens begraben ife
Ym Clofter das er felbf fundire, -
Cnd su St. Bendiét genennt wirde.
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V] B8 Sein Lateer] war genande Sigharde,
gt Rl 3nd war Hugonis Druder Sohn
el e wegen man die Chur fhim gan
Sin tgil hicg jhn ein fiolgen SNany
er felgam Bdandel fange an |
Sutrogen jederman fo meing)
Weif nicht/ den LBendent war e feinde
Lon denen Schasung nam vind Steus
Sie bicleen fich auch Vngebheus,
O Kepfer einft dasu berede
Oaf der swen Sirfien Henckin thee
In Laufig) aup der Lendenlande /
Lon den fein Serg gar Hat gewands,
Darneben erwa Haree wore
- QQon jhme wurden angehore |
Bu wieder andern Fdrfien: vud
Miftoviium , nennt ¢in Hundej
Dy war dey DObotriter SHers
Sucht Freundfchafie bey den Chriften febr.
D och folgenande ficl wicder ab/
Die Schul man dem IMarggraffen gab.
Alfo der Landalifche Hunde)
u bellen graufamlichy begunde.
Tam Sachien | vnd dic INarek gang cits
Kein Lpranney suviel mocht foan
Bicl Sedtee serfiore: erich grof vnfug:
Den Jirfien aup dem Lande fehlug/
Sein et bracht er clendig her
u Wagdeburg/ in Armue fchiver.
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11I. Conradus.

£SO nun gedacheer Chusfiirft gay/ § ||

Lon Land vnd Leut vertricben war.

NL Da wolt der Kepfer baid bedencEen) v: il }
T - Bud die Chur Drandeburg verfehencen) % {
LBon Staden | Marggraffen Sigfried O

&

Oer {hm vor vielen andern Lich.
Bnd weil die Stadt Brandeburg alt/
LVerverbe / verfidre war mannigfale.
S$Hicle dex fein Hoff su Landesberg

Dtiche weit von Derlin/ als ich merck,
3u Pegaw flarb/ mit Shr vnd Lob
Degraben warde su St. Yacob.
Gleichimol man nidhe Pan fagen gewif/
Daf er fich ein Churfiirffen hich)

Oefhalben man Conradum fene % B

er fen auf dicfem Seamm der less,
LWelchyer befeffenHab die Chur

 3ndem jhm niche greiff Sigfiied fur.
Siin Ehegemaliin Adelfeide /

Aup Depern] hat er erfrent. '
b cinige Oochier | die @ertraut)
Diten in Sachfen warde Lertraut. .

s wollens auch ¢in theil fo haben | g

Shm fey vermehle Hilda von Seaden,
5Dep feiner 3216/ di¢ Lufati

Riel Chriften han ermoirget hie.

Lie doch durch Kepfer Henrvichs mache
Sein wieder aufi dem Lande gebrache
tach dicfem fam der Fileft in Noth
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o N 5555-0 Den man Vdonem nannt/
QO Siabre auch den Ehurfitrfitichen Stande,
& Sum erflen/ auf dem @ [chlecht von Stadn)

Kam fhm/von ot/ vnd Kepfers gnadn .,

[u Ouimarfen/ war e an e

Sriveitert fan Stamm nach vnd fere,
Wil dann dic Heneten vnd Wenden/

Die Marck lang b’hicleen in SHenden |
T het er wieder fein Feind ein Jug/

Da jhm das Glack gar fein jufchiug.
Die Vnterthanen des wurden fro/

Yhm halff Eribifchoff Wesilo.
Dann ¢ vnd der von Magdebural

Hiclten sufamn in guter Sorg.
Einsmals gavinnen Landt vnd Stade

Bon Brando o den Dlamen hat,
Ot Sieg war grof: ond iff gewify/

Oer abrsabl halb ein Freite dock iff .
Lotharius, fein Druder frifch/

Degab fich in den Krieg su rifch /
Welchen Xudolff der Fiefi aup & chivaben

SRuft wicder Kepfer Henrich Baben .
Als ¢r fich dDrinn su weit thes iiben |

It er in den ©5'fehafften blichen.
Dy ift su Merfeburg begrabn/

In S. Lorengen Kirch erhabn.
Oito der Churfitrf bald nach dem

Auch Tods verfubr. Shm angenchm
Sum EShaemabl/ Praxedis war

Aup Sﬁcuﬂ'm/ fo drey Séhn gebabr. -0',".{5{-0
QPR Il RAN SN AR HIAY RANI R
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Dem Batter im Shurfirfenthumb,
> Yol Der Bat fampt vielen andern SHern/
AR Seffiig bebrieget nal vnd fern

3
:

- Den Kepfer Henvicken den vieren | 6
- Alfo/ jhn ander Leut vesfibyren /
Wielche der Dabft hat auffgebracht/
Scﬁbalb%ttt 2%:(&% arde lvmagt.
Das thet fein ) iachdbar rimisiaus,
gud)t ihn ins Kepfers Tam ju Havg.
Derfelbig Kepfer Lobefam/
Otto des erfien LBiteid nam.,
Cifers Orronis TRutter fchon/
An Ehe vnd Tugende wolgetha.
Der Churfiteft Has ein Wieib Jrmgard /
Theodorici Dochter jart/

§
Bon SNaadcburg ¢in Durgaraffin § Hi

T T L derander folge mitruhmb/ § ! , i

E

|
|
|
|

|
H.

I 18
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[ 1
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Dic hat cin Sobn gebobren jhns / | 1| _
Henvichen] der vorm Lateer jein

Orttone, fam ine @rab hinan.
Sein mifglinflige ) arge Fende/

HHan jhn mie Gsiffe hintweg gereumbe.
Db sweiffel weil ex meckrig war/

Y fesnen Sachen Hershaffe gar
Als nun Oteo der swept Churfiirl/ 1

Den fiets nach Ehr vnd SRannbeie goisff ; 13

e e -

%

Gher dic swenkig Sabr vegive/

Gnd alles wie fichs 5imbe vollfiihre/
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Nft er auf diefer argen Lele) = i ‘
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NS D demmach Churfirft Otto niche
b N Cin Sobn verlich/ als ifi bericht/
Solge jbm fein Druder Rudoiff batde/
Oer griff ¢s an mit ganger gials,
himbt ¢in die Soldervedlifche SRarck/
War Pribislao da gu farck/
Kont dock diefelbig niche behalten
b liep die Obotriten walten,
v war auch fetbfien mit dabey/
Als der Kenfer befrieget frey /
“Nie Reichs | ynd mit der Ddhmen machs
Sycinrich den fiolgen | vnd bedacke
it Sachfenlande/ Albrecht den Beeren |
Oex fich filewar muft dapfer weren,
Kudolff / mit dem Bifchoff Conrad/
Bnd andern Sachfen herfiir trate
&replt mit andern Seddten | Dremen
2i¢ jbm diefelb doch wicder nemen,
Als ¢ nun lang gefrieaet Hete/
Vnd wiederumb Heimreifen thee,
Sein cigen Vuterthanen/ jhin
3¢ man fage/ ban gericheet his,
Aup Srancenlande/ gewefen ift
Sen Chaemablin Richardis,
Welche Rudolffum bat gebobrn |
Oem Latter einen Succellorn,
Bnd dann Difehoff Harcuicum frump /
Wit welchem (fF gefallen vmb
An andre Herren/ Dictmars | Stadent |
Aifo Jein diefe auch beasaben,
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VII. Rudolphus 2.

¢ Su Staden Graff 1 vnd Francelohn,
7S Dtamerfilich cin/ viel StddtvndLands
: Alberto Vrlo, wobl befPande,
Der Albreche lieh auch nicht gehn hiny
Einnam | vnd erweittert Derlin,
Datwt Dernam | Dernwald ) vnd Dernflein
Dernawichen / Dernlinichem |
Larnchen Drement | Dardewig
Das alls erhilte er mit Sieg,
Vnter deffen verfiorben iff/
Der Wenden Konig Pribislis,
Oa fam das Brandekurger Landt/
Alberto follends in die Handt.
Stendal ) vas Oorff1 in Alter SRarek
Oer Jeit] ward vmbgerrauret flarck.
Bnd dann der vbherfofilich Daw |
¢s fchonen Clofters Nevichamw .,
&6 flunde/ der 3eit/ faf wundertich/
s gab an allen orten Kriegs
INan fagt mir auch von ¢im Ggur fitrfin
Conraden / der fich lich geliifin
@en Rom suziben 3 witsd erfchofin
Oruff Kepfer Friedrich fen entfehlofjn/
nd hab dem Albreche abermabl
egeben die Ehurfurflich wabl/
Kudolff den wir jum Churfirft feon
Derfeld su Rockenburg | am lepim
DRt feines G'mablin Walpurgis
Ym Wafjes vieff fein Leben bif .

[ BODOLFF e soept RudoIffi Sohui
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'1 % Vi1, Albertus Urfus.

Ny LBER TUS Urfus odex SDect
KON 6t wird des Fiirftenchumbs ¢in Here s
< 7 #Si, & S ‘if{ vom J}GUB Afcanien,

0T QLon Anbalde/ end von Servelten,
Dy hatte ftreite vnd Lamup vicl
Bif ¢rs brackht sum exsoinfcien Siel/ |
Bnd der Wsenden Hergog Jajon | | '
Auf Brandeburg/ der Heuptfiate fchon., . T
Bon INagdeburg Bifchoff A:bmar | '
Yhm dagumahl su hislfe Fam.
Damit er aber ficher 1o
Gerfamiet ¢r ¢in groffes hees
Auf Holandt/ Seclande vnd auf Flander/
Die thun mit jhm in Sachfen wandern.
Bnd richten jhre Sach su WWerck
Bmb Brandeburg vnd Wicccberg.
&t war] Herpog Heinvich dem Lewn |
SARie andern Herwen faft entgegen. |
Drumb mach man jhm niche gedancken. -
Die Nachbaren pflegen fich susancen.
it deflomwenigs hat er auch
Siofter exbarve / nach altem brauch. f
Rrvey Weiber Hat e/ ¢in Sraffin , |
Bnd ¢ines Konigs Witabin/ -
Di¢ jhm dann niches] geboliren bat. f
Dic erft lich ficben/ an dern fate.
& aber als or fechiig drey
Der Sabr/ off jhm Hat) frarb ev frey.
Er treat cing Helden Dlamen gut/
Fu Drandeburg in Gote ¢ rubt.
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Das Firflich Slofier 3u Lebmn/

Sein Vatter welchs fundive vorhin |
Hat e mie groffer mih volfubst )

Bicl fatelich Sibeer drein legire.
An Dérffern | Stadten] vnd an Landen)
Diejhm fein Pfetter el ju Banden)
Der VWenoen Konig Primisiaus;

Bnd Hicrmie Bicle e Chrifitich Hauf,

3u Magdeburg gab er auch viel/
Dock endert fich bernach das Syiel.,

Befricgt den Difchofy felber ore/

nd den von Halberfate [o fore

Deffelben gleich in Pommern [{rice/

Einmabl obfiegt/ folgends viel litr.
Sein Wi aup Sachfen jhim herfamy/

Ein Hergogin/ Agnef jhr Dlam.,
Lier Sohn dicfeld erseuget hat |

Otio | der Fam ans Latiers flale.
Albertum, ¢inen Chitrfiirften :

Bnd Heinvichen | an INargaraffen
Bon FTangermiinde/ der warde genande /

Bnd Theodoricum 3y hande
er ift 3u Soldeiwedel gefforbn/

Heinrich 3u Siendal bgraben wordn,

Nhr Vatter aber CShurfilrf Ot
Su Lehnin rubt nach feinem Lode.

50
HE SRR RN AR IR

T LD Albrecht des Deeven Sobn |
$Hat bald die SNavck gegicren chon/

Da fein HHerr Vatter Tods verblich/
An Ehrond Tugende niemandt wich.
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T LD der joent/ des crﬂm Sobn |
Oie Chusfitrfliche Wdsd nam an/

g
Ats fein Hers Batter tods verfabyn | g

5ab fich off¢ fclbft in grof gefaben,
Dann als der Keyfer Heinvich frumb
Lole gichen vber Neer Fursumb/

_ 3u geinnen das gelobte Lande/

2 G3ing fhm der Chun fiir® fein subande.

X Sitele fich fo einl in der Thhucken

Wiicder die Saracencn frey /

Qaf 1hn der Kevfer | vnd mit fug/
= Su ciem theuren Ritter fehiug,

i % Yn feinen GSrdnsen auch fing an

| 4

>
>
>

Sich suerheben mancher fpan.
ORit den von SNagdeburg fich swent/
BVnd wicder SHalberflade fich leit.

%

Oemnach als swen wolen Kepfer fein

Erioehlt e fhm Philippum fein.
Delegern Ba(ﬁ' Di¢c Stads Braunfchiveiq/
Doch ot vervicheer Sachen. tweich,

; % Scin des Ocronis ehlich Framw §
i k § Bon AnHalde war/ond hieh Anna, g

¢
é

it Bat jhm Feine Kinder bracht
Sich seitlich aup dey LWele aemacht.

, Orey Tag bernackh jhr lieber SHery/ 2
g Auch tods verfubr niche ohn gefehs 2
Su Lehnin in dem Clofter beed '
§ Han fic crworben fhr SSrabfieet. §
Bnd weil ¢er feinen Sobn verlif/
g Dic Chur dem Bruder folgt gewif, = § |
/
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§PREC H I Ortonis Druder part/
Nach jhime/ bald ein Churfir{ warde,
A Reaicrt die Landtwol fechzehn Jalt/
& $atee faft alizeit) SHende i Saar,
@r hat gebrache viel ju der Marck
Gemwann das Schlof Ofterburgf ffard
Berjage theils Sdlen/ eheils beswang,

nd den von Wagdeburg mackt bang.
SRt ciner arofien SHecres Kraffel
Die Hergogen von Pommern fisafye.
Den Kepjern balff an allen endn
Qo wicder Tidreken | Sehlauen| Wendn,
Trewich Ding Kepfer Otten an |
Sum befien dam / Hamburg gewany.
So damals fan wolt! Oennmircifch/
¢ weniger Kepfer Suvedrich frofeh
Sein hidiff ond dienft offt bat gejpure/
Wo der nur feine Krieg gefabee/
Darncben baus | Clofter fundire/
Schioffer | vnd Beflung:n vfffilfie/
Als Kreveftan | vnd LWolmerfeet/
‘gzu & i/ ond Sus | derm Lande das thet.
Einn WMaraardifin aup der Laufip
IWBay fein Semabling DRecheild hieh.
Di¢ bracht jhm swen Churfirfian] vnd
Drey Hdchier/ wie ich das verfiund.
Yobannfen; Otten/ DNecheilden]
Annam, pnd Beatricem.
Eudthich auf diefer JRelt fehied abl
3u Lehnin hat erlangt [cg @_fta&.
‘ |
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XIH. Johannes 1.

O DANNE S Albrechts exfier Sobny
(7)) DRt fampe feim Druder Octen fchon |
B by ‘Rerrichiee viek/ in feinem Standt
Kegiert faft wobl fein Leue vid Landt.
Cin fchweren barten Kirieg fiibre reche/

Nie dem Sribifchoffen Albrechs
Lon INagdeburg’ jage jhm wese nach)

g Bnd nisderlege bey K estesbach,
3

:
<

w
-"" J— - e —— ey e —  — L
- B

Sangerbaufen gewann die Statey

Bnd was ¢ dyumb an Gicern hat.
St Pommicrlandt/ vndan dar Seel

Oer dreer wikyden B noch meh.
©o bat fhm Firfi Bolesiaus

Lerfauffe das Landt vnd Stiffe Lebus,
Sranckfurt e fein ereitert Pat |

Aud mackt darauf ¢in fchon g werb Stade/
3u Sabauf ) bawt ¢in Clofier mebr)
30 des SHecilgen Francifei chr.
Straufberg dic State/ das Schlof Lupging
iehervald; Stolpent ond Chorin,
Cr hat dey EhHegemablin drey/

Oie esfi auff Dennemaret Sophey)
i flarb su Slensburgl enlends hin/

Oa nam ¢r ¢in aufy Sachfen Hm.
Oie dritte Hedwig/ vou Stettin

Oern Latter wary Seraog Darnin/
it Sobhn end Tdchter hat geseuat)

Endelich der Lode in nicderleige
Als ¢r lang seit | sweifilich vegiert

Su Chorin/ ex begraben wirde .
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Xt has€sto %,

T T D Nohanfer Bruder iff
W5 ie man in etlich Ditchern lift/

<1 @efolget ) in der Chur| wiewobl

sty SYobannes lieh viel Sohn sumabl.

Pius wardt ¢x genennt/ vnd milde)

Dann menniglich was von jhm Hile,

Der Hery Diichoff von Halberfadel

Yhn cinft im Krieg gefangen hat.

An Silber/ Sechsehen hundere INapek

Ericaen muft/ ond das war arg.

Schlof Alvesleben/ vnd das Landt

Dasu noch Fam auf feimer Handt.

Doch wendee fick) das ghitck hernack |

Qnd warde derfelbig Difchoff auch

Sl Sechpig Soelen gefangn /

@3ab wicder was cr Hat empfangn.

%hm halff Srabifchoff I3ildebrande/

Ocrfelb warde swenmabl vhermannt.

Berjage den INarggraffen su SNeifjn | |

Ser muft Heinvich obn Lande) dyum Beifn,

Nt feinem Sehiwvager Ottacker

Konig in Dohmen/ o8 o fory)

LWicder die vngldubigen Preufin/

Woltn fie aup jhremonbeil reifjn/

Sur ¢ 'dechinus baut man da Kdngebera/

Schlof Brandeburg/ vnd Diauncsberd
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Sein Ehegenmahl Beatrix war
g ~ Aup Déhmen ¢ fo vier Sobn gebaby. g
— Bnd fo viel Tochrer : Chusfilefe Ot ,
§ Star b s Straufiry Fubt in Sott. - g 0
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g N Churfilefilicher dignitet,

82 Yobann der swepte, einber gebee.
Yohann ves Seften/ Erflear Sobn/

i Nach dem fein Ratier Herr Oiton

Geftorben | der gleichmol verlich
Liel Sdhnel wie das ift gewip:
Was er geflifftct ond vervicke

Finde man bey cinem jeden niche.
Bu Lauben/ in dem Lande Laufnip

Weil damals Hatten auch ein s/
Die Nargaraffen | lieh er abaon

3u chrn Maria der Junafrawn/
30 fampt des 5. Creus ein Kivch

Solt fein deg Minoriter Pferch/
Ytem | das Clofier 3u Prenflaw/
Auch Han die Herren von Dreflamw
Nt allerhande beding | gar ¢bn

Croffen 7 das Hersogthumb fhm. gcbn.
BDarnim Hergog in Pommern/ Kricg

Off¢ hate mic jhm /| ond dariiin Sicg.
Den Mechelburgesn auch mit macke/

Sieffert er cinfi/ ¢in grofje Sehlacht.
Wifweilcin way ¢ nur gu Fibn)

Y Streite/ verlobyr or feine Sohn,
g Di¢ gebohren Hediwig frumb)

, BDegraben su Prenflamw im THumD.
ki E Wrach deren abfchicd Helenam
7 i Sitarb: su Chorin fein Erab man finde.

Auf Meiffen/ sur Semablin nam)
I 2 e s

BEAUBR U O
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Lon der erBicle er feine Kindt)
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XV. Otto Sagittarius 6.
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CUoRG2 T X O derviert g nang miedemn Pfeil
4 Yﬂﬁ Seim Druderfolgetnadh inepl.
e @'@]}’f Dann, Churfirft Hans/Ean Sobnveship/
D7 Atfo Ot/ der funffsehend i,
Stagfure hat ¢ belegert have/
Alda ¢r dann gefchoffen warde /
Sie ¢cinem Pfeil ) drumb beiffen muf/
Dier Orto Sagittarius,
Dann er von dem Sefehof| das Syfn
Ein gang Sabr/ in feim Kopff thee weifn,
Su Straufiburg ¢in Slofter fundire/
Gnd Predigr Ionch darein Lofire.
Defgleichen thet den Minoritn
Sein Hande! vnd HilfF/ in Pommern bicen,
Auch su Neu Drandeburg der I¢it/
Hat Bifchoff Secbharde eimgereihe
Di¢ Kirch St. Endres/ vnd TNagdlenen
Iu SHeilgen theten drein entlehnen,
Das Sehlof Fiof/ baue wiederumb /
QBon Polen welchs gefebres vimb.
Sein Ehaemablin Slichein /
- Diewar gebobren auf Hoblffein.
Kein ESrben er mit der gawann /
Drumb dic Chuy an fein Druder Fam.
T aufende Joephundere Dleunpig acht
Ats man Fablt farb/ vnd iff gebracht/
@¢n Choring ins Schlafffammeriein
un Eleern vnd Verwandren fepn,
Yhim folget bald/ fein Weteer Ot
Der Lang genannt. Sein nun bey Gott.
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31 £ &S nun Ot Ehurfirft/ su Decrwald/
4 Die Lele gejeanct / viel 3u Hald]
Seitmabl nicht Sobne allzumabl/
2 Yhim Bat verlaffen fein Bemabl/
Da fam fein Druder Conrad febnell/
u diefer LBuwde/an feine fiell,
Dier soept des Dlamens | su der friff/
Bnd dann dev neunt | auf dem Seammif.
Sy war Johannsdes wrfien Sobny
Alfo cinander folgen fechon/
Sn deven Churfitrflichen Rep/
Hans| O] Conrad] die Brides drey.
it faft lang / ¢r die INarck vegire -
it vber fechs Jabr ers volifiifre,
So weifi man defloweniger/
i¢ ¢ Damale fey gangen ber.
Die @lareen allein/ in dem Lande/
Bermerckeen cins Comeien Seandt)
N dem vergifften Seorpion |
e fieciniveil gefehen Ban .
Was dex | an Fefien todebedeus
Erichlen Peur vnd fernde die Leut:
LBier Weiber Hat der Foirfl sur Ehe/
Auf Poln Meifn) Dennmarcl /ond Sande/
Licl Kinde) [ohannem | L aldemaren/
©o nachy jhm beyd Churfitrfin waren)
Orey geiftlichs Stands ¢ ond der obn Lande
Seinvich | auP vrfach/ warde g nannd,
ar alt dey Churfiirft/ flarb su Scbwete/
Crlange ju CThorin/ fein Rubfest,
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XVII. lohannes
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)y LAV beo ﬂammal ift Oer Orice/
2en ik in Drdnung nemen mis/
B Sin theil | il in den vicren nennen/
Nl Das @atl’em grunde/ mup man b fennen,
S |:!;~rwb fich ¢cin arggraffen daj
3u Brandeburg | vud Lufaria.
Oer seit ] feim Lctter et dex Flein |
Abftasb/ begraben 3u Chorein,
Jtem Yohann ju Havelbergh |
Bnd Iarggraff Herman/ als ich meyck;
Qcffctben gleich der Lempel SHere
Dito / vnb andre noch viel mehy |

§

%

%

%

2Aup dem Hochidblichen Gdefchleche J §
=" 5
>

>

%

>

>

Bon Anbalt : So mit gutem recht
Biel Yabr die Drandeburger Chug
Xegieret han in befler fluy .
Sie hate fonft fo 3u genommen
In Furgm: dap man Hat vesnomimen)
Cud vff ¢im Hoben Derg gefehn/
Oerfelben Fitrfien wobl Dleunsehn.,
Cr heift noch/ der INargaraffen Dergl
Oocfy ift darncben angemercly,
Oaf fic in swenen Yabren all |
Seftorben fein, durch Lobdes fall,
So fan ich g'wiffen vntesviche /
Bon dem Nohanfen geben niche/
b ¢r auch einen Sobn Johann o
Jtach feinem Lode hab verlahm, §
Wie ichs finde s ofne Kindey bleib/
Bon Canenelenbog | rcin Weib. §
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VValdemarus 1.

AIOA ALDEMARuUS, das iff gewif/

\YAAL  Cin dapfer Churfidrfi ju der frift/
s VA ¥| Regives feinem Drudey nach |

-* n

§ XVIES

" ~ = N | el |
ke \d W ‘4,}“1T

AL Sobann dem driteen | wic ich fag.
,Smm oap e feines SHruders Sobn/

$ab fuccedirr, laf ich an ﬁobn.
@blll‘fﬁtﬂ Conradi 60@!1 ¢r ar’

Seins Druders; als gemels,Stachfabr,

i%"
L % Die meiften werffen durch einandes

Woldmar den ¢rfin/ vud den andern/
Bnd wil ¢in jeder Haben rech

S foll der lest fein vorn aefchlechs
Auf Anbale/ weldye Drandeburg

%thﬂfdm han/ in guter {org.
2Wix fesen fhm swen an die fest)

2Als folgen wird: doch Furpse Zeitf
Dbn sweiffel fie reaivet hanj

Durch freite vnd jwifpalt vherthan,
Woldmar der exft) fing den auf QJ?nﬂnt

SOie Lift Dexfelb | dock thet aup reifln.
sDradyt an fich die Olieder Laufis

Defeftige Lauben/ wies 1t 16,

<
<

| B

| H g Sur Ehegernabin 1 Bat exlefen)
L

Auch eine ﬂ)?arggtcffn Agnefen,
SNt deven ex 3oey T ocheerlein
Seugt! SHelenam/ ond Catharcin.
Als ¢r su lest ein Krieg anfing
3u wicder | der Oenen Konings
Cin (chnelles Ficher jhn erbafche:
Bu Deswald ftarb/ su Chorin raff.
EHE
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XIX. VValdemarus :.

R "S‘j 5 & Waldamarus wie vermelde
BN Aefchyieden ift aug diefer Wil
Sol Ev/ weil Feinen Sodn ¢r haet)

Deruffen Baben in ffin Etatt)

Die Herm | ond Firfien feines Lands

3nd was gewejen hohern Stagrs,
Hat den befoblen tremwiich fcm /

3n cimigleit/ ghoriam ju fepn |
Srven jeinen Vettern [ auf Anbald

Di¢ er dann Jlambaffe machie bald,
Waldmaro, vad Johanjen frep:

en folten fiehn in all-m bey,
MMan wil daf diefe fein geweln

Henrici ©dhne auferlefn,
Ao fey diefer Waldemar,
Befolget feinem Bettern gar,

Davon mag difputiren mehr

Wer dem/ niche g Len wil gePdy.
Sonft von ¢.m LWoldemar/ fchreibe man

LDaf er auff ein Wabltag/ mit Nam
&en Frandkfore hab fein SY'fandeen ab

Sefertige: ond weil dey niche Hab
Ernenne ein Kpfer | wie der Hery

Oaflelb verhoffe: alfibatd hab des
31 ¢ein Sefengnus Friechen mifin

Bnd hungers Balb fein Leben fehlieffn .
b8 bie der Fiirft/ oder Legat

$Hab vberfehen/ man niche hat .
ORIt g horfam /| vnd filrfi dmg[’at/

Kan man cntflichen mclﬂg: lq;bt.
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_._‘ A S Woldemar der erft be[cl;loffn/
3 SORie fein Rdehen vnd LVnterfafin/
% Con weaen der Succeflion,
b Oieman folt denen Driderst (ohn)
QBolbmat demn andern/ond Jobann/
Das hat die Landfchaffe geen gethan,
Wil aber Kepfer Ludwig nich!
Buvor von diefem war beriche .
Fo0g ¢ an des Churfirfien Lande
SMennt ¢s ffinde nun in feiner Handt.
G5abs ¢in I von Kepferliches SNache/
Sein Sobn Johannen aar veracht.
Y¢ dannoch wir Jobannem recht;
Oen drepschnden auf dem GSefehlechr
Bnd den Iwensigften Churfiirfien/
Nn sBrandeburg) wobl mdgn nennen.
W3¢ ¢s nun weiter fey craangn |
Dy feinems Leben) laf ich Bangn.
Bif ich davon ein mebrers finde/
Was die Scribenten fonfl ergrinde
Auf Archiven, vnd Monumentn
D¢ niche cim jeden fepn in handn,
Doch vas aefchach ¢ Ludwig der alt/
Knrul) vnd Streite fande anfangs balde,
Santt fich ein nemer LB oldermar)
An flatt des Todten feltedar)
HlfF Bat/ ond mechiigen Depflande/
D1 man an fhm ein Decker fande.
Q3erfage der warde) vnd im elende

U Oeffarw/ fein arms Leben ende,.
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R BN folgt/ daswviere Goefchlecht mit submb/
E\; ‘;@E } Regierend) dif Churfirfienthumb.
WAR G Bon Wittclsback! vnd dem Hauf Deyrns
UL Daun Kepfer Ludivig that nit feprn,
o batde jhm Fund warde} Woldmars Todt
3u g'borchyen feinem Sobn gebott.
- Auff anem Reichstag das gefchach
gur laumburg.  Demnach als verfah
Sudwig des Kepfers Sleer Sobn. -
Oas Lande hanach feim Bruder gan
ABiewobl er fhm niche vberaebn -
Dic Ehur /7 vnd Wabl in feinem Lobn
Simliche Krieg bat der gefdbre s ft
Seie Sechelburg/ fo 0 @rens beviihre.
Ocfgleich mit Polen,/ Littanw, Preufiin/
SORupe er fich offe BerumbBer beiffn.
Oer Difehoff | dex ¢in anfang was
£¢s vnfugs: nam er bey dem Haay |
Oc¢fvegen Fam ine Babfies Bann/
WRiE fanen trewen Bnterthan |
3n Sranckfore an dex Oder/ ¢ 'fchiwinde
Su lese vergab man jHm dic Sinde/
Rnd gab der Fiwfl/ fein Diiraern da
3u troft gut Privilegia.
awo Ehgemablin e befam |
Rargaretha war fHr bepdes am,
Auf Dennemarc die erfte wohl)
Die gwept auf Keancen vnd Tyrol.
Su Zomgeltin bey Mitnchen/ alt
Scorben ift / begraben balde. |
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i o A &S WMarggraffthumb, wie angedeut/
GRG0 R Regieret bat ein lange seit/
4y udmwig der Ninger : vnd die Chur|
o o bald fein Druder tods verfubr.

L och iffe niche obn/ man finde auch

Daf er den Litul hab gcbrauchef
Cins Cammerers / im Heilgen Reich /

Aifo in dem auch nicmand weich .
Ludwig den Romer | man jhn Rig

ABeil ex 3u Rom gebobren ifE.
granctfore fun Stadt/ fein Hat gesiert

Nt Gybewen vnd Privilegre,
Erbawt das Syittal fo man haf

Oafelbfirn noch jum 5., Sei.
Auch andre Stedde/ in feinem Lande/

Qe jhm reche gingen su der Hande/
L3on fhme facelich fein begnade

And mit viel GBitrern wol begabe.
Er hat 3wepy Leib ¢/ Jnaetburg

s Hersogen auf Mechelburg
Alberti Eochyter/ femdfchafit hare/

U die weif/ bingeleges wasd,
Qie¢ bat jhm fhres Dlamens feint /

&5 bohren auch ein Tdcheerlein,
Qi¢ ander war auf ORerreich|

Obn Erben | welche tods verbleich.
Bnd Er/ da er am befien flunde

Seins Alters Balben / felbf begunde
Bu frandien : So genommen hin /

Ligt in dem Clofier su Derlin,
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Als fein Lorfabren feder 4eit.
O Pommern Hergog Cafimiy |

or Konigsberg fam mit begir |
elagert Octonem in eyl

Oa warde erfehoffen mit cim Pfepl
Als Ot ein jeitlang bat regire) |

iclleiche in feinem Sinn turbirt)
Degab er ﬁ'c? off freud/ ond lufi/

Sucht frotigheit/ wo er nur wuff.
Berbauffe dem Kepfer famethaffe)

Was er hat in der Marggrafffchaffe.
Allein Die Churfdrfliche che)

Bnd dap er der Srafammererer wer |
Shim vordebile/ alfo in ruf

‘D freud | fein Leben bracke Bingu.
2o Chaemablin fhm verevaut)

Auf Ocflerveich die erfle Braut)
Alberti Zochter war Margreeh.

Diefer nach iHim vermehlen hes
Carolus der viere/ die Tochter fein

Senannt von Meiffen Catharein.
Kein Kinder beyde Haten verlaffn

D¢ Churfiift/ fo ging feine firaffn
Ourchs Todes gang/ der Jinfiernthod/

iDegraben lige su Selgenthal,
nd nimbe der vievtee Stamm. ¢in.ende
Bf Ligenburg Fompts Regiment.

N T T D) ver dritt aup dem Gefchleche/
N Do Druder folgt/ nach allem reche,
3O Der hatnicht wenger Kriea ond Streite)
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XX1V. VVenceslaus.
R AC 5 dem il cine groffe Summ]
) Eeworben das Chusfarfientbumb/
Carle dey viere) mache ers feim Sobn
- Dem Wenceslao Lneesthon .
e nam 3u feiner Semabling/
Aup Sngellande ¢in  Konigin ]
Kaum Batce er das Landt finfy Jabr/
Beher [t/ ond gabs (eim Drudernbar.
Tach dem er felbf erlangt die Cron
Des Kepferehumbs/ als Carlen Sebn,
Der geben drumb | ¢in Lonne Solel
Dap man fein Wengeln weblen folc,
Ohn angefehn der nicht fone gleich/
Dem Vateer fein/ im Romifchn Reick,
War treg | docky vbee Eurpiveil viel] '
Sicht guten LWein/ vnd Septenfpiel,
$ich alles gebin/wic s nur ging/
Der Wolluft vnter des anbing.
Yn Summa ile fich niche sum befin/
Entfent deregen warde am lesin
Da fein PVermahnung an jhm bati]
Ruyprecht der fam an feine Stadt,
&8 Fontn fich depaleich die Dohmen /
Su feinen Handln nicke bequermen,
Kam etlichmahl bey dent in Baffin /
Bnd aleichrool niche viel bey jHm fefaffn .
Als ey vnd swenpig Fabr vnd Lag
Regieret hat) flard er am Sehlags
[u Prag erfanget fein Rubbete
~ Oem Oruder lich die dignitet.
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XXV. Sigifmundus. %

*IBMBND) als droben iff vermelde; -
. Bom Bruder fein) die Chuy erfele/
Oicfelbig et ji¢ felbf verwatde)
' Lann/ vberaab ¢im andern balde.
Oann als Matia/ fein 6 'mablin

30 Bngeren | die Keniain /
Sambe jbrer Muteer war gefanan;

e su erléfen Beee verlanan)
ANd dap nicht mangel wer an @ele/

Wann er wole sichen in das Jeldt)
Berfent er diefe Narck vud Sarder

Seam Veteern 1odoco subande,

<

§

:

Fas

§ Oen Bielt man damals tach vnd forn
:

<

:

§

:

3u Brandeburg filr einen e |
Ot vegire etwa felbft Bineiny
Hat etiwa die Statehalter fepn,
Ofe ¢s nit allmab! yibmlich machin/
3u febr off jheen voreheil erachn :
O 5Her2 bat felbfi su fcbr gefoan,
An feinem Lande) dem vielentsogn.
nd da ¢s faft wolt aehn sum ende)
im Landegraffen die SNayck verpfende,
Als demnach Yobf WNargaraff in Neern/
Auch war entfehlaffen in dem Herm |
Bnd die Marggrafffehaffi Drandiburg
Wegen des Adels fund in Eorgl
Kompe Kenfer Sigmund wieder dran

UMbt fidh/ wie vor/ der Sandfchafft an,
Ooch wiedrumb erflatten @cle/

nd diefern nach / fehied von dey et

fl




XXVI. Fndericus 1.

W) Aufende | Vierhundere / vnd swolff Nahy
Da Sigifmundus Kepfer war/
7 L3arde hingefchicke in Drandeburgy
* Duragraff Sricovich su Nitrenburgy

Wieleher an Sigitmund: State)

Singute weil geherfechet bat.
Sigmund darnach omb g'wiffes Gele

Das Lande jhm gans hat su geficle
SNt gut beding/ vnd mweil Sridrich/ |

Sich offt gebraucht hete Ricterlich /
LBicder die Lnacrn/ ond BDehrmien

Die fich der seit niche liefin sehmen
Fricorich cin dapffer Kriegohelde war/

BDehersel verfuche/ virficndig gar,.
Alfo fite fich ond fir O feinen

D¢ herdlich Landt man muft reumin.
Daraug er feine Feinde trigh/

Thet was den Wnterehanen (ich.
it fesm Gemabl CSlifabey

Bier Sohn/ ond nock niche O Schter hest..
Ein Hergogin auf Depren gut

Fridrici Lochier/ 3u Landshut.
Sicin chifien Sobn Yobanfen- fchleche/

Oen hat e vberredet recht)
Daf er feim Druder Fridrich frifch/

Die Chuy su Drandcburg gab rifeh..
Sich mit Voitlands lieh Contentirn

Scins Batters gunft darmie thee fpden.
Der Ehurfirft macht fein Leffament)

Bnd nimbe su S adelsburg fein Snde.,
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- XXVII. Fndericus 2.

9 RICORIESH dey swepe/ durchs Vatters
And dap fein Druder war u filll (will/
Yy SinChurfitrfimwaid. Ein thevrer Nann
31 Kricgen) Orinn er visi gewan.
ie Preufin/ Littawer/ ond Polen)
Ein Raub vor Francfore wolen hohien/
QOi¢ jagt er fore/ drey Laufent fehyiug/
Erhicle die Stat/ bey fhrem fug.
Als Dt 3u Penntern) vond Sitettin/
Durch Beitlichen Lodt genommen hin/
annt fich deven ¢in Herhog baldy)
Jricdrich/ vnd griffs an mit gerals
ann fein giitlich cratacion
2Jtan beyder fents wole nehimen an.
DJtie vicler Farfen Bailff / ond hab
Cin langwivigen Krieg das gab/
Dif lang, mit dey Partheyn willen
Der Pol denfelbn traut 30 fillen,
Oa dann die Sache war gefchiiche
LB4e etlich aeben den Deriche.
e jhim das Landt warde mereklich grof/
Sein hoch anfehn; fich weit ergof.
Oi¢ Polen haben fein begehre
Sum Konig/ Oeffen er fich were.
3n frembde Lande fein Reifen nam
nd bif sum 5. Grabe fam.
San Ehgemablin Catharin
Aup Sachfen war cin Hergogin.
Abftard / vnd Feinen Sobn verlich/
Oie Chur Alberto folgt gewif.
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| : 2 Cin j)db bﬂD 8;“ Hn th; E}ﬂl Sande)
axzabe  lumehr Fombe s dem Bohien Stande,
gangen Romjchen X: iy

U finden niemande feines gloich .,
Sorfichtigfeie) Zugende vnd ftevck)

Hat jederman an jhiis vermercke,
Bon Sugendt auff in Kricacn war

Eriogen | drinn gemwickile aar,
31 Polen hat man fhn qefordztl .

‘,I}nby m in Schlefien g¢forche,

g In fprmﬁm hat gefiibre fein Seer/
<
¢

o

i Dohmifelyen Feinde gfchlagen febr.
Jog wicder Carln auf Durgunde

Dann ex den Kefer folge all fundt,
Amerfien war ¢ ff den Plan/

AWann man u Kempfen finge an.
Am lepten Fam ¢r auf der Seblache)

Qa

Bnd offt hicdureh den Sieg Heimbrache,
Kein mith ond @'faks lich er fich daurn/

% @rﬂueg Perfontich felbg die Maurn,

= Yieunmabl ﬁ*!g fchiug mit Ddidrenberg |

Giid achtmabl fiegee durch fein flerct,
g as ander ift man anderswo.

o1t gab o Firfin Alberto,
i sem

Margretbam/ ¢ine Wargqraffin
N%NWNQ‘&%WWMWW

Lion Dadert ¢ vnd cin Hersogin
Jdup Sachfen/ Annam. Albrecht alt
Starb in dem Dad/ begraben balde,
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X X1X. lohannes 5. X ?g
R e e by
VA & IR Vatier folgt Churfirfe Johannl
SHACOR  Bon demman nicht gnug rahmen Fan/
Tk Uie frombi gelefut] beberie | crfabray
N0 Daf feines gleichen wenigivarn.
i wort, vyud rede jhm flof alfo
Dak e genande warde Cicero.
Der erfi Shurfrft) dev in dey Warck/
@ chabt bat fein Hoffoaliung farek.
Drey Konige er su fricden brackt/
OVt gueen worten | vind mit mackh?.
LWendt ab vom lichen Vsatterlande |
Krieg) Lurub, allen Lbelfiandt.
Schon vnd gerade auch farck vom Leib/
Drumb burtig & fchefftig viel Jahr bleib.
Darnach /ond als jhm | mie der jeit
Befchwestich warde ] die Feetigbeit.
Bnd wenger Fonse [ mie der That/
Srfest e alls mie weifem Kale.
Sein Emablin ¢r aufp Sachfen nam/
Wilhetmi Tochier INargrecham.
Bon deren feirs drey Sobn erbobyn/
Bnd vier der Frdmwlein auferfolyin.
Da e die eit feins Abfehicds fpure)
ur legt fein Sobn inftitnire
Solt fein Soesforchtigl vnd wohlthetig/
Die PVnterthanen fchidgen fletigl
Mtit leiden wann gewaltigen)
Die armens Leut bileidigen,
Demnach su Arncburg fchiecd hin HrT
Bnd lige begraben ju %uli% i
W
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XXX Ioachlmus

5 ber Gfgur %ranbdmrgf folgt yfgm:
D er erft des Diamens Foachim |
Als er way viersehn Naby Faum ale)

Er trat in die Regierung balos,
em Lateer gleich an O fchickisglbeit/

An L3eipheit/ vnd Deredifambeit.
An Freundeliglat/ gegn den Armen/

AiLzeie fich dern thet exbarmen.
Hat nicht grof fE/ su Pngn fchlagen/

Qicl fieby wolt Dem Fried nachjagen/
SRit Vommern/ vnud Preufin in gloichon

Unisinigleit hes vergleichen,
Gerechtigheit/ Cr lichet faft/

@ug Ordnung vud Statuten faff
et Datw dee Sehlofies ju Dotflam/

Lon dicfern Churfileficn off fam.
U Franckfore ¢ anordnung ehee/

[ur Schul/ ond Vniverfiret,
Sasu fein Druder Albrecht gut

Bifchoff su INdyng jHim mache ¢in much.

Sein Ehegemahlin hochf ermalde

Hat ev auf Oennemarct crmoehie/
Elifabeth des Konigs Kindt/

Lon welcher dDann gebohiren finde
Fwen Sohns Foachim/ vnd Johann:

T dcheer | Margreth | Sliabeeh) Anm.
Sinffoig ond ein “Sabr alt ¢r wirde/

VD fechs vnd drenffig hat rcgu (s
Bnd afs man fiinff vnd dreyfjig sehle/

- Su Derlin fefyicd aup diefer Lelt.
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XXXI. loachimus 2. >

YD, OACTH I b anber fvonderss Seammi
(X : !g Dex fechfte Churfirft Lobefam)
@', B2 O ift von Jugmde auff criogh/
NP Yy aller Sugende/ hat gepflogn
Dif Kepfers Hoffl su folgen nach
Darumb ¢ vicl leynt] hore/ vnd facl).
Von dicfem Jirfin ifis entfprofjen /
Daf fie fich (chreibn noch vois Crofjen.
So thet der Pol/ das Landt Preufien)
An v Chur Drandeburg auch weifjen .
@otesforchtig/ ond andechtig gar/
Nn feinem gangen Leben war.
Darncben dockh ¢in Kriegsman theur
Wieder den Liircken vngeheur)
Alda | fich derg'falt wolt wagen/
Dap ¢ jum Riter iff gefechlagen.
Gom gansen Reich warde er ervweble /
S sichn it feiner SNacht su felde,
Y Ofterrveick vnd ngern wiit
ABicoer den Feinde der Shriffenbede.
Erfilich ein Jidrflin Bat jur Ehe
Auf Sachfenlande/ Fraw Nagdalen,
Darnach belicht jhm/ 3u boblen
Ein Frewiein Hedwigl aup Polen.
Als nun d¢h Jirflen findicin fam/
Da fah jhn Sott mit gnaden an.
“§m fricd nam ex ¢in feligs endt/
Yn Chrifio den ex Hae befende.
Su Coppenig im Schlof verfehede
Su Collesn.an dey Sprew) e it
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XXXII. Tohannes Georgius.

D HANN Gérg nach dem Vatter fein
_ N dic Thur Drandeburg trite ein,
'@ Darsu noch andre Lande erwarb/
i Als feines Vatters Druder flard.
Grof Lob man jhm muB fagen nach /

Tromb/ weif/ mibhfamsgang fleiflig avch/
%n allen Refchs | ond gfeheffeen fein/

$Hat nan verfpire den SHevien fein.
Wohl angefchen bey Carolo

Der jhn sum Ritter weble alida
Ferdinant wnd Maxmilian

Auch Rudo ff jhn gewitrdigt Han/
Darncben gabd jhmm Gofe fein fFerct/

Nickt was cr wolte/ felbf su werek
Gophia fein erft Semabling
Aup Schlefien cin Serh; g,
i eingen Sobn fhin gcbabr/

Dernachmals fein fucceflor wat,
Dig swent Sabin cin SNarggrafing

Biel Kinder hat/ bald furben Hint.
©ie drite Slifaberh nicht 2Alt/

e nam ¢ auf dem Hauf Anbhalot.
Bid hat diefelb fechs Solin gebobrn |

Gnd dann viee Tochier | aufarfobrn.
Sin lebetag war er gefunde/
Rein KrancEheie mercke/ biff ju dev funde/
Da ¢ von Hin aefoddert warde/
Durch einen Fluf sum Hergen hart,
Alfo in Gotees will fich gab/
_ 0nd fam int Alter Hodh su Grab.
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. Joachimus Fridericus.
s OAQC H IR Fridericus frumb
VS Xt fompe su dem Ehurfie flenthum.
e dann en gute weil suvor] ~
" @eiwefen Adminiftracor,
O¢s hoben Primats IMagdeburg /
Sur welchs er trug/ nicht g ringe Seorg.
Oavon bett 1hn gern avgefest /
Ler Dabfi/ lich bleiben dock 311 lee,
Sein Vnterehan in gutem fried
e Kirchen auch in vecher fite)

Dewaren wolt / vad in der Lebr/

Li¢ jhm befande gmacht @Sokt dey HEw,
Lerglicch wegen gemelier Seatel .

Oent Streite | den e mic Sachfen Hac.
Bnd [onft abfchaffe vneinigbeit/

Oie g'webret hatten lange seit,
Sein Chaemablin Catharing

War ein geborne FNarggrdffin.
Oie jhm erseuge wobl fichen Sobn

13nd dann die eine Dochier fehdn/
Wit Dtamen Ama Catharing -

In Dennemarck die Kdnigin,
Sein 60[)11 lohann Georgium,

Bu Serafiburg/ weble man sum Bifchhum
Oarauf doch Krieg vnd vnfall vicl
Cntfiunde) bif fam jum g'wilnfchecn siel.
J)at auch mit freud vud fuft gefchn/
Jochim vnd Eenfl/ fein Joilling giveen.
Oemnach abflarb/ su @rab gebracht
Als man 5ehle Sechiehn [)%nbm acht,
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XXXIV Iohanncs Slglfmundus

20 4 £ 2 Der ache Qburfﬁr[t aup dem Gefchlecht.
ORE e Oem Herven LVdateer (uccedire,
REACLZ, ‘IBaﬁud; fein: Landt vnd «tcut reqire.
ﬁuﬁ Konigs Gewale/ in jabl.dex drite:
Sergog in Preufien iff e mit. .
Marggraff Albrechen Sricorichs
Herpog in-Preuffen Oodhter/ ift Ve
Sur Chgemablin jhm gegeben® %
it der i GSote vnd fried su leben.
Durch die befam ¢x:sugaleich mit/ _
An das - Haup Gulich ein sutrice. -_
Nach Hiergog Fohann Wilhelms ferbn] :
z)ﬂ' [Oﬂﬂ verlnffen Feanen (Srbn/ § -
Doch funden fich Competitoren,
Dern jedy 304 fein Reche suvoren/ §
Pfals Steuburgl Sachfen) vnd Burgatw / i
Auch aup JrancEreich die fuchtens gnamws . :
Sein Drudes Srnft/ Johanniter Hevr/ |
Erfimals die Landt vegieret fere. .
Darnach/ GHeorg ABilhelm fein Sobn/ §
s Billcher Lands / wunjdy vnd wonn. R
Iohann Sigmund an:deut ynd Lande
Ein mechtiger Surfi, nock fubre den Standt, . §
[ur befjerung richt alles an-
Yn Reche ] vnd in Religion. §
@ ott qeb | dap er viel Sabr-mit nug
Dem bofen Feind su leid vnd trus |
Biet vnjerm licben Lrateeriande )
SSlickfeliglich/ fein hilff ond Handt, Amen.
ENDE.
N3
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Errata.

Dey Pfals.

¢. 1. XIV.lin.7. Seoepbruck. lin, 23. Weng. X VI lin. 27.

ttcwm XXVIL lin. 12. Babone.

T Bey Sadfen.

11 fin, 24. ©fiefelbig. V.lin. 9. dele der, IX.lin. 8. . ¢t tociflich

_ b C. b lin. 1. € lin.15. Summern- XVIL lin. 9, b s bforat.

T Bey Vrandeburg.

g¢b. b. f. XVIL lin. 6. Brandburg. lin. 16. heffer. XXV, lin, 2.
eehelt, KXXIV. 0. ©. [- ¢in . v, o,

%;
L lin. 3. Sotharingen. IX. lin, 26, jhn, XI1I, lin. 28, D. K. jhm §
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fichen/ Sorfi-
1 ir vnter-
/Sottes/ ond
gedencfen.

Regimenten
fenn: Alfo ive-
sabren/bene
fetf b:fchric-
foer forden.
ren/dagman
yundert 3005
auch dasaller
Seref / pon pr-
Urfien/ nicht =
teefein follen/
on/ fann nit =
avon auffges %
is P16 hinder- §

Enfis,
Mar-

Q37 AN GO

.

o3
2
>

o

i



	Brandeburg/ Historische beschreybung aller Marggraffen Churfürsten zu Brandeburg/ dero Geschlecht Succession, Gemahlin/ Kinder/ und Absterben: Auch was sich under ihr Regierung/ in dero Landen Gedächtnus wirdig zu getragen
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Widmung
	Abschnitt
	Errata
	Rückdeckel


